
Liebe Lehrerinnen, liebe Lehrer,

in diesem Heft dreht sich alles um Instrumente. 

Viele Kinder besuchen wahrscheinlich die Musikschule und lernen be-
reits ein Instrument. Bekannt sind vor allem die Blasinstrumente, wie wir 
sie von den Musikkapellen her kennen, z. B. Trompete, Posaune, Tuba, 
Klarinette, Querflöte. Aber auch unsere Stimme ist ein Instrument, das 
jeder von uns geschenkt bekommen hat. Instrumente wie das Raffele,  
die Schwegel, die Maultrommel, die Okarina, das Alphorn oder der  
Dudelsack sind weniger bekannt und werden hier vorgestellt.

Am Beispiel der Glocke wird gezeigt, dass man mit Instrumenten nicht 
nur musizieren kann. Die Kirchturmglocke gibt z. B einerseits die Zeit 
an und andererseits dient sie auch als Warnsignal. Eine Kuhglocke er-
zeugt nicht nur einen angenehmen Klang, bei Nebel ist es oft die einzige 
Möglichkeit, dass der Hirte sein Vieh auf  der Weide wieder findet. 
Instrumente kommen auch bei verschiedenen Bräuchen vor oder dürfen 
zu bestimmten Zeiten überhaupt nicht erklingen. 
Wir haben viele Lieder gesucht, in denen ein Instrument vorkommt. 
Weiters finden Sie die Bastelanleitung für die „Moienpfeife“, aber auch  
Sagen zu Wetterglocken.

Die beigelegte CD enthält die Aufnahmen sämtlicher Lieder, und diesmal 
neu, auch eine Playbackversion.
Ein herzlicher Dank gilt den Kinderchören der Grundschulen von Mölten 
und St. Josef/Kaltern (Leitung: Fara Prader), dem Kinderchor der Musik-
schule Klausen (Leitung: Gabi Reifer), sowie der Gruppe Holzklang, die 
sämtliche Lieder und Playbackversionen eingespielt haben.

Viel Freude mit dem dritten Heft aus der Reihe „’s Musigkischtl“ wünscht

Florin Pallhuber
Referat Volksmusik
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